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Vorwort

Dieser Jahresbericht enthält den zweiten Teil des Kolloquiums

zum hundertsten Geburtstag der Gesellschaft Pro
Vindonissa 1997 «ein Legionslager und sein Umland im I.
Jahrhundert: Funktionen und Wechselwirkungen», mit den

Beiträgen zu Vindonissa und seiner Umgebung selbst. Der
erste Teil des Kolloquiums, in dem die Gäste ausserhalb

Vindonissas zu Wort kamen, erschien im Jahresbericht
1997.

Seit den letzten Synthesen zu Vindonissa in den Jahren
1967 und 1986 haben zahlreiche Grabungen in und um
Vindonissa den Einblick in die Geschichte dieses Ortes
vertieft und erweitert, und neue Fragestellungen sind daran

anzuschliessen. Zwei Schwerpunkte kristallisieren sich

heraus: die Frühzeit von Vindonissa, vor der Gründung des

Legionslagers wahrscheinlich in den Jahren 16/17 n.Chr.
einerseits und, generell, die gesellschaftlichen und
wirtschaftlichen Funktionen dieses unbestreitbaren Zentralorts
im Spiegel seiner Bewohnerinnen und Bewohner sowie
seines Umlands andererseits.

Ein Projekt des Schweizerischen Nationalfonds zur Förderung

der wissenschaftlichen Forschung fördert die Auswertung

der grossflächigen Ausgrabungen, die im Frühjahr
1998 in der «Breite», im Herzen des späteren Legionslagers

abgeschlossen wurden, das ausgedehnte römische Gräberfeld

«im Dägerli» wird demnächst publiziert, und spätkeltische

Befunde bei der Dorfstrasse werden bearbeitet -
Vindonissa und seine Erforschung sind weiterhin und erneut
ein Thema!

Die Gesellschaft Pro Vindonissa begrüsst das Engagement
des Kantons Aargau und der Kantonsarchäologie des Kantons

Aargau für Vindonissa sehr. Auch die GPV wird im
zweiten Jahrhundert ihres Bestehens nach Kräften für Absatz

2 ihrer Statuten einstehen: «Die Gesellschaft Pro

Vindonissa widmet sich der Erforschung des römischen
Vindonissa.»

Stefanie Martin-Kilcher



[>.Y.B>S/

fû <Ä


	Vorwort

